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Pressemeldung


Reduzierte Installationskosten für Smart Metering dank BPL und Wireless M-Bus 
E-world 2009: PPC stellt neues Breitband-Powerline-Gateway mit integrierter Wireless M-Bus Schnittstelle vor 
Mannheim, 07. Februar 2009 +++ Die Power Plus Communications AG, Mannheim, der führende europäische Anbieter von Breitband-Powerline-Kommunikationssystemen (BPL) für intelligente Stromnetze, präsentiert auf der E-world energy & water vom 10.-12.02.2009 in Essen eine neue Generation seines Breitband-Powerline-Systems (Stand 2-223). Ein Highlight ist das neue Breitband-Powerline-Gateway mit integrierter Wireless M-Bus Schnittstelle. Durch diese neue Funkschnittstelle wird die bidirektionale Echtzeit-Datenkommunikation zwischen dem im Haus installierten BPL-Gateway von PPC und den elektronischen Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmezählern auf drahtlosem Weg realisiert. Gegenüber einer kabelgebundenen Anbindung liegt der entscheidende Vorteil der Wireless M-Bus Schnittstelle in den weit geringeren Installationskosten: Beim Ausrollen der Smart Metering Infrastruktur gibt es kein zeitraubendes, personalintensives und teures Kabelziehen zu jedem einzelnen Zähler. Für die Weitbereichskommunikation nutzt das im Haus installierte BPL-Gateway dann die vorhandenen Stromnetze – zur breitbandigen, bidirektionalen Echtzeit-Datenübertragung auf Basis des Internet Protokolls. 
Zur Überbrückung des letzten Meters, für die Anbindung der Zähler im Haus, hat sich in Deutschland und in den Niederlanden der Funkstandard Wireless M-Bus bereits als eine Art De-facto-Standard durchgesetzt: Sowohl die Open Metering- als auch die MUC-Arbeitsgruppe empfehlen den Wireless M-Bus-Standard nach DIN EN 13757-4 zur drahtlosen Kommunikation mit den intelligenten Zählern. Das neue BPL-Gateway mit integrierter Wireless M-Bus Schnittstelle trägt dem Rechnung. Eine weitere Neuheit auf der E-world: Die neue Generation von PPCs Breitband-Powerline-System basiert jetzt auf dem 200 MBit/s Standard. Durch die offenen standardisierten Schnittstellen der BPL-Technologie von PPC erhalten Versorgungsunternehmen ein flexibles Smart Metering System, das bei Bedarf leicht erweiterbar ist. Hohe Bandbreite, Echtzeitfähigkeit und der Einsatz des Internet-Protokolls sind Eigenschaften der BPL-Technik, die die herkömmlichen, schmalbandigen und proprietären PLC-Systeme nicht aufweisen können. Zudem gewinnen Versorgungsunternehmen durch die BPL-Technologie Zukunftssicherheit: Die vielfältigen Anwendungen in den Smart Grids, den intelligenten Versorgungsnetzen der nahen Zukunft, setzen alle breitbandige Echtzeitkommunikation voraus – beispielsweise für das Lastmanagement und die Einbindung dezentraler Erzeuger und Speicher, wie zum Beispiel bei der Elektromobilität.
Über die Power Plus Communications AG 

Die Power Plus Communications AG, Mannheim (www.ppc-ag.de), ist der in Europa führende Anbieter von Breitband-Powerline-Kommunikationssystemen (BPL) für die intelligenten Stromnetze der Zukunft, die sogenannten Smart Grids. Das Breitband-Powerline-System der PPC AG bietet den Stromversorgern unter anderem eine leistungsfähige Lösung für die europaweit geforderte Zählerfernauslesung. Die aktuellen Verbrauchsdaten werden bei dem auf offenen Standards basierenden BPL-System einfach vom elektronischen Zähler in Echtzeit per Internet Protokoll über die Stromnetze an den Energieversorger übertragen. 

Die Power Plus Communications AG entstand im Jahr 2001 als Spin-off aus der MVV Energie AG, Mannheim, die heute nicht mehr am Unternehmen beteiligt ist. Als Pionier der Breitband-Powerline-Technologie verfügt PPC über herausragende Erfahrung und Kompetenz. PPC hat bereits mehr als 300.000 Haushalte vernetzt, unter anderem bei Projekten in Mannheim, Dresden und Linz sowie in zahlreichen weiteren Smart Grid- und Smart Metering-Projekten mit namhaften europäischen Energieversorgern. Dank seiner Schlüsseltechnologie für Smart Grids wurde der BPL-Pionier PPC AG auch für die Teilnahme am BMWi-Leuchtturmprojekt E-Energy ausgewählt. 

Durch ein Investment von 10 Millionen Euro ist Climate Change Capital Private Equity seit November 2008 an der Power Plus Communications AG beteiligt. Climate Change Capital Private Equity ist ein Investmentfonds der britischen Climate Change Capital Group, die mit einem gemanagten Fondsvolumen von über 1,6 Mrd. US$ in umweltfreundliche Technologien zur CO2-Reduktion investiert. Weitere Gesellschafter der Power Plus Communications AG sind Management und Mitarbeiter. Die beiden Vorstände Ingo Schönberg (CEO) und Eugen Mayer (COO) führen das Unternehmen bereits seit seiner Gründung.
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